
 
 

 

Leserbrief: Jetzt Brigitte Häberli in den Ständerat 

 

 

Am 13. November gilt es nun nochmals an die Urnen zu gehen und die zweite 

Vertretung in den Ständerat zu wählen. Mit Überzeugung wähle ich Brigitte Häberli; 

erstens weil der Thurgau mit zwei Männern aus Weinfelden nicht repräsentativ 

vertreten ist. Zweitens ist mir eine starke Thurgauer Vertretung im Ständerat wichtig. 

Brigitte Häberli ist als Co-Fraktionspräsidentin in beiden Kammern des 

Bundesparlaments bestens bekannt und vernetzt. Sie rangiert auf dem 4. Rang der 

einflussreichsten Bundes-Parlamentarier (Sonntagszeitung 3. Juli 2011). Ich will nicht 

einen nach seiner eigenen Werbung für den Ständerat  gerade flügge gewordenen 

Politiker. Und drittens verlangt das Ständeratsmandat vollen Einsatz. Brigitte Häberli 

wird eine Vollzeit- und Vollblut-Ständerätin. Dieses Mandat kann von einem 

Gemeindeammann nicht im Nebenamt erfüllt werden. Schreiben Sie auf Ihren 

Wahlzettel Brigitte Häberli. Damit sichern Sie sich eine hundertprozentige und 

fortschrittliche Thurgauer Vertretung. 

Elsbeth Aepli, Rechtsanwältin, Kantonsrätin CVP, Frauenfeld 
 

 


